
 

          

Osnabrück, 05. Februar 2022 

 

Neunter Schulbrief 2021/2022 

 

Testmodus; Regelungen zur Organisation der Jahrgänge; Termine 
 
 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

ab dem 2.2. testen sich alle Schülerinnen und Schüler unserer Schule täglich, 
unabhängig vom Impfstatuts. Ich appelliere auch an die „Geboosterten“, sich 
täglich zu testen. Damit soll die gefühlte Sicherheit erhöht werden; außerdem 
lässt sich ABIT wesentlich besser organisieren, wenn alle Beteiligten immer 
eine ausreichende Anzahl an Tests zu Hause haben.  
Derzeit ist die Zahl der ermittelten pos. Selbsttestergebnisse und auch der 
pos. PCR-Ergebnisse in unserer Schule noch überschaubar und es musste 
bislang keine Klasse unserer Schule ins Distanzlernen wechseln. Möglicher-
weise liegt es auch daran, dass wir derzeit in der SEK I keinen Sportunter-
richt in der Sporthalle ausbringen und damit eine wesentliche potentielle In-
fektionsquelle ausschalten. Statt des Sportunterrichts erteilt das Sportkollegi-
um Bewegungszeiten.  
 

Seit dem Halbjahreswechsel gelten neue Regelungen des Kultusministeri-

ums zur Organisation aller Schuljahrgänge im kommenden Halbjahr. Davon 

sind insbesondere die Anzahl der Klausuren und Klassenarbeiten in diesem 

Schuljahr betroffen: 

Jahrgänge 5-10 

• In allen Fächern und Schuljahrgängen, in denen im zweiten Schulhalb-
jahr schriftliche Arbeiten vorgesehen sind, darf nur eine schriftliche Ar-
beit bis zu den Sommerferien geschrieben werden.  
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Jgst. 11 (Einführungsphase) 

• In allen Fächern wird im zweiten Halbjahr maximal eine Klausur ge-

schrieben, auch wenn die Regelungen regulär mehr als eine Klausur 

vorsehen. 

• Zusätzlich zur Klausur findet in den modernen Fremdsprachen eine 

Sprechprüfung statt. 

• Schülerinnen und Schüler, die erstmalig die Jgst. 11 besuchen, können 

ausnahmsweise diese Jahrgangsstufe im kommenden Schuljahr freiwil-

lig wiederholen. Der Antrag muss bis 10. Juni 22 bei der Schule gestellt 

werden.  

 

Jgst. 12 (Qualifikationsphase) 

• Klausuren werden nur in den Prüfungsfächern geschrieben. 

• Die Anzahl der Klausuren in den Prüfungsfächern reduziert sich auf  
eine Klausur, auch wenn im 1. Halbjahr nur eine Klausur geschrieben 
wurde. 

• Im Regelfall wird die vorher geplante dritte Klausur geschrieben, das 
bedeutet, dass der erste Klausurdurchgang im Februar/März für die 
Fächer P1 bis P4 entfällt. 

• Die Lage der Klausuren nach den Osterferien bleibt bestehen, in den 
Grundkursen schreiben allerdings nur die Prüflinge, die Nichtprüflinge 
haben in dieser Zeit Freistunden. 

• Die Facharbeit im Seminarfach wird geschrieben. 

• Wenn keine Klausur geschrieben werden darf, bildet die Mitarbeit im 
Unterricht alleinige Grundlage der Leistungsbewertung zum Ende des 
Schulhalbjahres. Diese besteht v. a. aus mündlicher Beteiligung, Refe-
raten u. a., schriftlichen Beiträgen (kurze Tests von max. 30 Minuten, 
Protokolle u. a.) sowie schriftlichen und praktischen (Haus)aufgaben.  

• In Härtefällen, die nicht von der Schülerin oder dem Schüler zu ver-
antworten sind, kann freiwillig von der Qualifikationsphase in die Ein-
führungsphase zurückgetreten werden.  

 
Jgst. 13  
 

• Klausuren vor den Osterferien werden nur in den Prüfungsfächern ge-
schrieben. 

• Wenn keine Klausur geschrieben werden darf, bildet die Mitarbeit im 
Unterricht alleinige Grundlage der Leistungsbewertung zum Ende des 
Schulhalbjahres. Diese besteht v. a. aus mündlicher Beteiligung, Refe-
raten u. a., schriftlichen Beiträgen (kurze Tests von max. 30 Minuten, 
Protokolle u. a.) sowie schriftlichen und praktischen (Haus)aufgaben.  
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• In Härtefällen, die nicht von der Schülerin oder dem Schüler zu ver-
antworten sind, kann freiwillig innerhalb der Qualifikationsphase zu-
rückgetreten werden.  

 

 

Tag der Offenen Tür: Angesichts der Omikronwelle und den damit verbun-
den Auflagen für die Schulen kann der Tag der Offenen Tür leider nicht statt-
finden. Stattdessen bietet die Angelaschule in den kommenden Wochen und 
Monaten Schulführungen für interessierte Eltern und deren Kinder an. Die 
Anmeldung zu diesen Führungen erfolgt über die Homepage unserer Schule. 

Klassenfahrten/Wandertage: Der Kultusminister hat wiederholt verfügt, 
dass bis zu den Osterferien keine Fahrten mit Übernachtungen stattfinden 
dürfen. Die bislang geplanten Klassenfahrten in den Klassen 6 und im Jahr-
gang 10, die für den Frühsommer geplant sind, sollen nach Möglichkeit statt-
finden. In allen anderen Klassen werden bis zu den Sommerferien zusätzli-
che Wandertage genehmigt. 

Bitte vormerken: Zur Information über die Einführung von iPads in der künf-
tigen Jgst. 7 findet ein digitaler Elternabend der aktuellen Jgst. 6 am Mitt-
woch, dem 2.3., um 19.30 Uhr statt. Der nächste Elternsprechtag ist für Mitt-
woch, 30. März, terminiert.  Außerdem sollen vor und nach den Osterferien in 
den einzelnen achten Klassen digitale Elternabende durchgeführt werden, in 
denen die Hintergründe und Modalitäten der Neuaufteilung in neun vorgestellt 
werden.  

Sollte es Fragen geben, sprechen Sie mich bitte an. 
 

Mit freundlichen Grüßen, 

 


